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Kirchgemeindeversammlung 
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20.00 Uhr in der Alten Kirche 

 
 

 
 
 

Klostergarten Kloster Fahr  
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Vorwort des Präsidenten der Kirchenpflege  
 
Sehr geehrte Damen und Herren der Röm. Kath. Kirchgemeinde Würenlos 
 
Gerne laden wir Sie herzlich ein zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich diesen Termin reservieren. 
Diese Einladung mit den Traktanden senden wir Ihnen, um Sie vor allem auch zu 
orientieren, zu welchen Zwecken die Kirchensteuern eingesetzt werden. 
Es ist uns ein sehr grosses Anliegen, dass möglichst viele sich dafür interessieren. 
Mit Ihrer Anwesenheit und Ihrem Interesse gestalten Sie aktiv das Leben und  
Wirken in unserer Kirchgemeinde mit.   
 
Anschliessend an die Versammlung sind alle eingeladen, bei Getränken, einem  
Imbiss den Abend bei gemütlichem Zusammensein abzurunden. 
 
 
Namens der Kirchenpflege    Alfred Koller, Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gottesdienstzeiten 
 
- Samstag   18.00 Uhr 
  (jeden 1. Samstag im Monat, Eucharistiefeier mit Jahrzeiten) 
 
- Sonntag   10.00 Uhr 
  (alle ausser 1. Sonntag im Monat) 
 
- Mittwoch   09.30 Uhr 
 
- Übrige Gottesdienste   siehe Horizonte  
 
- Beerdigungsgottesdienste   14.00 Uhr  
  (in der Regel) 
 
 
 

besuchen Sie unsere Website 
 

www.kath-wuerenlos.ch 
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Traktanden 
 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 13. November 2017 
 
2. Jahresrechnung 2017 
 
3. Budget  2019 mit Festsetzung Steuerfuss 
 
4. Kirchgemeindeordnung 
 
5. Wahlen für Amtsperiode 2019 – 2022 
      a.)  Kirchenpflege-Mitglieder 
      b.)  FIKO 
      c.)  Stimmenzähler 
      d.)  Anzahl Kirchenpflege- Mitglieder  
 
6. Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktenauflage 
 

Das Stimmregister sowie das Protokoll der Versammlung vom 13. November 2017 können im 
Pfarreisekretariat (Pfarrhaus) eingesehen werden. 
 
- Dienstag 8 – 11 Uhr, - Mittwoch 14 – 17 Uhr, - Donnerstag 8 – 11 Uhr  
oder nach telefonischer Voranmeldung: 056 424 20 20, 
 
 
von Montag 22. Oktober 2018 bis Freitag 9. November 2018.  
  

 

 

Aufgaben in Pfarrei und Kirchgemeinde 
 
Kirchenpflege (bis 31. Dezember 2018) 
Präsident; Koller Alfred, Flühwiesenweg 12, Würenlos    056 424 17 34 
Burch Urs, Altwiesenstrasse 4, Würenlos      056 424 34 18 
Dahinden Franz, Bachstrasse 2, Würenlos      056 424 39 16 
Erny-Keller Sandra, Feldstrasse 12, Würenlos     056 424 00 71 
Speckert Fabienne, Quellenweg 12, Würenlos     056 424 06 67 
Beat Willi, Buechzelglistrasse 30, Würenlos      056 424 13 51 
 
Kirchenpflege (ab 1. Januar 2019) 
Präsidentin; Zehnder Verena, Chileweg 5, Würenlos     056 424 13 49 
Unternährer Lucia, Oberwiesenweg 20, Würenlos      056 424 11 50 
Weber Gloor Daniela, Buechzelgliring 9, Würenlos     056 424 05 70 
Völker Harald, Quellenweg 9, Würenlos       056 424 04 68 
 
E-Mail Adresse aller Kirchenpflegemitglieder: kirchenpflege@kath-wuerenlos.ch  
 
Kirchengutsverwalter: 
Burch Urs, Altwiesenstrasse 4, Würenlos      056 424 34 18 
urs.burch@kath-wuerenlos.ch  
 
Gemeindeleiterin a.i. 
Zimmermann Ulrike, Schartenstrasse 155, Wettingen    056 473 08 51 
ulrike.zimmermann@kath-wuerenlos.ch 
 
Seelsorgeteam 
Kirchlicher Sozialarbeiter; Bischof Manuel, Schartenstrasse 155, Wettingen 056 437 08 54 
manuel.bischof@kath-wettingen.ch  
Pastoralassistentin; Flamm Maria, Schartenstrasse 155, Wettingen  056 437 08 53 
maria.flamm@kath-wettingen.ch  
Pastoralassistentin i. A.; Fuhrmann Christina, Schartenstrasse 155, Wettingen 056 437 08 55 
Christina.fuhrmann@kath-wettingen.ch 
Pastoralassistent; Stöckli Mario, Schartenstrasse 155, Wettingen   056 437 08 43 
mario.stoeckli@kath-wettingen.ch  
Pater; Thomas Manoj Odalil, Chilesteig 4, Würenlos    056 437 08 52 
p.thomas@kath-wettingen.ch 
 
Seelsorgeaushilfen 
Pater; Schallberger Franz-Toni, Bruggerstrasse 143, Baden   056 203 00 52 
ft.schallberger@bluewin.ch  
Pater; Schönbächler Anton, Bruggerstrasse 143, Baden    056 203 00 41 
anton.schoenbaechler@bluewin.ch 
 
Katechetinnen (Ka), christlicher Jugendarbeiter (cJ), Familiengottesdienst (Fg) 
Ka; Angelini Monica, Buechmatt 2, Würenlos     079 678 74 52 
monica.angelini@kath-wuerenlos.ch  
Fg; Egloff Karin, Zelglistrasse 35, Würenlos      056 424 33 20 
Ka; Huber Veronika, Schliffenenweg 10, Würenlos     056 424 16 33 
veronika.huber@kath-wuerenlos.ch  
cJ; Religionpädagogin i.A. Moser Corin, Schulstrasse, 21, Würenlos   056 424 20 20 
corin.moser@kath-wuerenlos.ch 
Ka Firmung; Schibli Christoph, Schulstrasse 21, Würenlos    079 782 01 49 
christophschibli@gmx.ch  
 
Kirchenmusiker, Kirchenchorleiter 
Maier Eric, Schulstrasse 21, Würenlos 
eric.maier@kath-wuerenlos.ch   
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Sekretariat, Raumreservation, Horizonte 
Hausherr Beatrice + Marchesi Ruth, Schulstrasse 21, Würenlos   056 424 20 20 
sekretariat@kath-wuerenlos.ch 
Büro Öffnungszeiten  
Dienstag: 8 – 11 Uhr, Mittwoch: 14 -17 Uhr, Donnerstag: 8 – 11 Uhr 
 
Sakristan, Hauswart 
Huber Charles, Schulstrasse 21, Würenlos      079 426 36 01 
sakristan@kath-wuerenlos.ch  
 
Delegierte Pfarrblattgemeinschaft „Horizonte“ 
Marchesi Ruth, Oberwiesenweg 4, Würenlos     056 424 18 93 
 
Finanzkommission 
Präsident; Aebischer Urs, Zelglistrasse 25, Würenlos    056 424 30 79 
Lorenzana Beatrix, Lättenstrasse 54, Würenlos     056 424 31 05 
Schorno Andreas, Bachstrasse 87, Würenlos     056 424 01 50 
 
Mitglieder der Synode 
Koller Alfred, Flühwiesenweg 12, Würenlos      056 424 17 34 
Wiederkehr Karl, Ahornweg 10, Würenlos      056 424 26 03 
 
Stimmenzähler, Wahlbüro (bis 31. Dezember 2018) 
Ernst-Bühler Béatrice, Kempfhofstrasse 29, Würenlos    056 424 22 74 
Ernst-Güller Heinz, Altwiesenstrasse 25, Würenlos     056 424 28 76 
 
Stimmenzähler, Wahlbüro (ab 1. Januar 2019) 
Ernst Stephan, Kempfhofstrasse 29, Würenlos     056 424 22 74 
2. Stimmenzähler vakant  
 
Vereine 
Jungwacht/Blauring (JuBla) Scharleitung: 
Egloff Seraina, Bachstrasse 55b, Würenlos      056 424 00 09 
Schorno Bruno, Bachstrasse 87, Würenlos      056 424 01 50 
 
Katholische Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Präsident: 
Dahinden Franz, Bachstrasse 2, Würenlos      056 424 39 16 
 
Katholischer Frauenbund / Kontaktperson: 
Harenberg Sabine, Dianastrasse 16a, Wettingen      056 424 36 43 
 
Kirchenchor St. Maria / Präsidentin: 
Berger Petra, Florastrasse 61, Würenlos      056 424 06 00 
 
  

 

 

1. Kurzprotokoll der Kirchgemeindeversammlung  
 vom 13. November 2017 
 
Alfred Koller begrüsst die 103 anwesenden Kirchgemeindemitglieder und die Gäste zur 
diesjährigen Kirchgemeindeversammlung. Als Einstimmung in die Kirchgemeindeversammlung 
spricht die Gemeindeleiterin a.i. Ulrike Zimmermann ein Gebet.  
Alfred Koller bedankt sich bei allen Helfer und Helferinnen, allen Angestellten, seinen 
Kirchenpflege Kollegen und Kolleginnen und dem ganzen Seelsorgeteam. Sie alle haben im 
vergangenen Jahr geholfen die Pfarrei lebendig zu gestalten.  
 
Jahresrückblick 2016/2017 

 Adventsfenster 2016 zum Thema Licht: 24 Kerzen ergaben die 24 Adventsfenster am 
Pfarrhaus. Auf den 20. Dezember 2016 wurde die Bevölkerung zur Besichtigung und zu 
einem Apéro eingeladen.  

 MitarbeiterInnen Abend: Am 21. Februar 2017 wurden die Anwesenden, durch den 
Märchenerzähler Herr Volkart, in die Märchenwelt geführt. Er wurde von seiner Frau 
musikalisch begleitet. 

 Firmung: 20 Jugendliche empfingen am 11. März 2017 das Sakrament der Firmung durch 
Abt Urban Federer. Unter dem Motto «Brücken bauen» waren die Firmanden zusammen 
mit der Katechetin Veronika Huber ein Jahr lang auf dem Firmweg. Ein Projektchor, extra 
für die Firmung zusammengestellt und unter der Leitung von Antonio Mestre, hat den 
Firmgottesdienst musikalisch begleitet.  

 Zwergli-Gottesdienst: Er wird vier Mal im Jahr unter der Leitung von Fabienne Speckert 
angeboten.  

 Kinder-Gottesdienst: Seit 2017 wird wieder ein Kinder-Gottesdienst angeboten. Bei all den 
beteiligten Frauen bedankt sich Alfred Koller ganz herzlich. 

 Palmsonntag: Damit am Palmsonntag Palmen in die Kirche gebracht werden können 
werden am Samstag auf dem Kirchenplatz die Palmen gebunden. Dank der KAB und der 
JuBla wird diese alte Tradition aufrechterhalten.  

 Erstkommunion: Am 30. April 2017 durften 29 Kinder diesen einmaligen Tag erleben. Die 
Katechetin Monica Angelini hat sie auf diesen besonderen Tag vorbereitet.  

 60 Jahre JuBla Würenlos: Eine Schar von 34 Leitern und ca. 90 Kinder feierten dieses 
Jahr, in der Woche vom 8.-15. Mai 2017, ihr Jubiläum.  

 ökum. Gottesdienst im Kloster Fahr: Am 18. Juni 2017 wurde der traditionelle ökumenische 
Gottesdienst im Kloster gefeiert.   

 Todesfall Peter Spinatsch: Am 19. Juni 2017 ist der ehemalige Gemeindeleiter verstorben.  
 Musikalische Gestaltung verschiedener Gottesdienste: Alfred Koller bedankt sich bei den 

Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors, der Schola und der Kantorin Veronika Huber, 
die mit ihren Gesängen einige Gottesdienste im Jahr bereichern.  Besonders dem 
Organisten und Chorleiter Eric Maier. 

 Adventkalender: Dieses Jahr durfte der kath. Frauenbund seinen 20. Adventskalender 
basteln. In den 20 Jahren ist die Anzahl Exemplare von 80 auf 300 gestiegen.  

 Minifest in Luzern vom 10. September 2017: 11 MinistrantInnen haben am 10. September 
2017 daran teilgenommen. Das Fest stand unter dem Motto «Rüdig guet». Die 
Ministantenschar wurde wie immer bestens von der Oberministrantin Andrea Vogt betreut.  

 Erntedank: Am 22. Oktober 2017 wurde der ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche gefeiert. 
Dank den Spendern und Spenderinnen, die Gaben zur Erntedankfeier brachten, konnte 
dem Kinderheim in Brugg wieder einiges überbracht werden.   

 Krippe: Dank der KAB und dem kath. Frauenbund darf die Würenloser Bevölkerung sich 
jedes daran erfreuen.   

 Sekretariats-Team: Sie sind bedacht darauf, dass alle Anlässe und Gottesdienste im 
Horizonte erscheinen.  

 Sakristan und Hauswart: Dank dem Einsatz von Charles Huber laufen Anlässe, wie die 
Kirchgemeindeversammlung, im Hintergrund reibungslos ab.  
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Traktanden:  
Der Präsident Alfred Koller weist darauf hin, dass sich auf Seite 23 einen Druckfehler 
eingeschlichen hat. Beim Verwaltungsvermögen fehlt bei den Passiven die Linie vom Eigenkapital 
mit CHF -177‘617.92.  
 
1. a) Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 14. November 2016 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 14. November 2016 wird einstimmig 
genehmigt. 
 
1. b) Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 15. Mai 2017 
Das Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 15. Mai 2017 wird 
einstimmig genehmigt. 
 
2.  Jahresrechnung 2016 
Der Ressortverantwortliche Urs Burch erläutert die Jahresrechnung 2016. Total wurde ein Gewinn 
(Cash Flow) von CHF 37‘126.70 realisiert. Die Gewinnverwendung sieht wie folgt aus:  
Abschreibungen Umbau Pfarrhaus CHF 2070.60, Liegenschaft Finanzvermögen CHF 35‘056.10. 
Zuweisung zum Eigenkapital Fr. CHF  0. Somit beträgt das Eigenkapital per 31.12.2016 CHF 
177‘617.92 
Urs Aebischer, Präsident der Finanzkommission, verliest den Revisionsbericht zur Jahresrechnung 
2016 und beantragt die Jahresrechnung zu genehmigen.  
Die Kirchgemeindeversammlung stimmt der Jahresrechnung 2016 zu.  

 
3. Budget 2018 und Festsetzung Steuerfuss 
Urs Burch stellt das Budget 2018 vor. Es werden Einnahmen von Steuern und Finanzvermögen in 
der Höhe von CHF 1‘023‘450 erwartet. Dem gegenüber stehen die Ausgaben von CHF 1‘001‘461. 
Das ergibt einen Cash Flow von CHF 21‘989, der wie folgt abgeschrieben wird: Finanzvermögen 
CHF 18‘989, gesetzliche Abschreibung CHF 3‘000, Einlage in Eigenkapital CHF 0.  

 
Das Budget 2018 wurde mit einem unveränderten Steuerfuss von 16% gerechnet. 
Die Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Budget 2018 mit dem unveränderten Steuerfuss von 
16 % zu.  
 
4. Baukredit über Ersatzneubau «Chilematt» 
Der Architekt Herr Martin Leder stellt den Ersatzneubau „Chilematt“ vor.  
Beim Schwerpunkt Architektur ging er auf folgende Punkte ein:  

 Städtebau und Ortsbild, - Denkmalpflege, - Satteldach, - Grundstruktur von Chilemetzg, - 
Eingänge, - Mauer betreffend Kirchenbezirk, - Gemeinschaftsraum Lindenstube und - die 
Lindenbäume auf dem Lindenplatz.  

Beim Nutzungskonzept und der Raumqualität auf:  
 Baumaterialien wie Beton und Holz, - flexible Raumeinteilung, - Wohnateliers/Gewerbe,  
 Wärmepumpe und - Minergie Standard.   

Beim Grundriss und Raumaufteilung auf: 
 die verschiedene Geschosse und Wohnungen, - den Laubengang,  - behindertengerechte 

Räume, - Gewerberaum, - Lindenstube und - Parkplätze. 
Bei den Kosten und Termine auf:  

 dass mit Fachplanern und Offerten von Fachleuten gerechnet wurde und – die 
Vorbereitungskosten Abriss „Chilemetzg“.   

Dank des hohen Genauigkeitsgrades bei den Offerten braucht es keine Reservekosten.  
Der Gestaltungsplan sieht vor:  

 Baueingabe Mai 2018, - Baubeginn, Rückbau November 2018, - Bauvollendung: Juni 2020. 
Die neuen Kirchenparkplätze für die Kirchengänger und Friedhofbesucher sollen an der 
Dorfstrasse realisiert werden.  
 
Urs Burch erklärt die Finanzierung aus Sicht der Bauherrschaft. Die ganze Finanzierung wird ohne 
die Steuergelder der Kirchgemeindemitglieder gemacht.  
Im Anschluss an die Vorstellung beantworten Architekt Martin Leder und Urs Burch die Fragen aus 
der Kirchgemeindeversammlung. Aus der folgenden Diskussion geht ein Rückweisungsantrag ein.  

 

 

Der Rückweisungsantrag wird mit grossem Mehr (27 Ja zu 51 Nein Stimmen) abgelehnt. 
 
Die Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Antrag zur Erhöhung des Planungs- und Baukredites 
für die Erstellung des Ersatzneubaus Chilematt inkl. Parkierung Dorfstrasse um CHF 7’590'000, 
sowie der Aufnahme der entsprechenden Hypothekenfinanzierung, mit grossem Mehr zu.  
 
5. Orientierung über geplanten Pastoralraum / Aufschiebung Beitritt Pastoralraum 
Carl-August Zehnder orientiert über den Stand des zukünftigen Pastoralraums. Der Antrag der 
Kirchgemeinde an der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung, den 
Zusammenarbeitsvertrag zu bereinigen und an der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung zur 
Abstimmung zu stellen, ist mit der Ablehnung von weiteren Kirchgemeinden im zukünftigen 
Pastoralraum hinfällig geworden. Nun werden neue Verhandlungen geführt.  
 
Über den traktandierten Antrag an die Kirchgemeindeversammlung wird nicht abgestimmt.  
 
Die Kirchgemeindeversammlung nimmt den Antrag von Carl-August Zehnder, den 
Zusammenarbeitsvertrag zum geplanten Pastoralraum aufschieben, mit grossem Mehr an.  
 
6. Orientierung zukünftiges Einladungsverfahren Kirchgemeindeversammlung / 
Kirchgemeindeordnung 
Carl-August Zehnder informiert über den Stand der Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
heute. Mit dem Wissen der digitalen Welt müsse man sich aber mit dem Gedanken beschäftigen, 
wie zukünftige Einladungen verschickt werden können.  An der ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung 2018 wird ein Vorschlag unterbreitet.  
2018 werden alle Kirchgemeindemitglieder wie bisher, mit dem Einladungsbüchlein zur 
Kirchgemeindeversammlung eingeladen.  
 
7. Verschiedenes  

 Fabienne Speckert informiert, dass ab dem 14. November 2017, die neue Website der 
Kirchgemeinde Würenlos aufgeschaltet ist. Beatrice Hausherr und Anita Huber haben viel 
Zeit investiert damit die Website hell, freundlich und ansprechend erscheint.  

 Alfred Koller informiert, dass nächstes Jahr die Wahlen der neuen Kirchenpflege 
stattfinden. Von der aktuellen Kirchenpflege wird sich niemand mehr zur Verfügung stellen. 
Die Gründe, warum sich die einzelnen Kirchenpflege Mitglieder nicht mehr zur Wahl stellen 
sind ganz unterschiedlich.   

Es werden Kandidaten und Kandidatinnen gesucht. Bei der Suche ist die aktuelle Kirchenpflege 
auf die Hilfe der Kirchgemeinde Mitglieder angewiesen.  
 
Alfred Koller schliesst die Kirchgemeindeversammlung und lädt alle zu einem Umtrunk mit 
Sandwiches ein.  
 
Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am 12. November 2018 statt. 
 
 
Antrag: Die Kirchgemeindeversammlung wolle das Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 13. November 2017 genehmigen. 
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2. Jahresrechnung 2017   (Details Seite 15 - 17) 
 
Bilanz:  31.12.2017   
 
 
Liegenschaften Finanzvermögen (FV) 
 

Sigristenhaus 
MFH mit 6 Wohnungen u. Versammlungslokal, 
Grundstück 783 m2, bilanziert CHF 400'000.00, AVA CHF 1'474'000.00 (01.01.2018) 
 
Metzgerei  
Geschäft und 1 Wohnung, (übrige Räume unbewohnt / baufällig) 
Grundstück 1653 m2, bilanziert CHF 74‘309.19, AVA CHF 1'082'000.00 (ab 01.01.2018) 
 
Abschreibung Rechnung 2017 CHF 38‘651.06. 
 
 
 
Liegenschaften Verwaltungsvermögen (VV) 
 

Kirche, Alte Kirche mit Turm, Pfarrhaus mit Gerätehaus und Garage, 
bilanziert mit CHF 3.00 (pro memoria CHF 1.00 pro Gebäude) 
 
Umbau-Pfarrhaus bilanziert am 01.01.2017 CHF 196‘248.60, Abschreibung 2017 
CHF 1‘863.60, Bilanz 31.12.2017 CHF 194‘385.00 
 
 
 
Verpflichtungskredite 
 
Planung Ersatzbau „Chilematt“ ehem. „Chilemetzg“: (Finanzvermögen FV) 
Planungskredit 1.Teil (Abklärungen)  CHF    100‘000, Beschluss der KGV vom 19.11.2012 
Planungskredit 2.Teil (Ersatzneubau)  CHF    320‘000, Beschluss der KGV vom 14.11.2016 
Planungs- und Baukredit CHF 7‘420‘000, Beschluss der KGV vom 13.11.2017 
Parkierung Dorfstrasse (VV) CHF    170‘000, Beschluss der KGV vom 13.11.2017 
 

beansprucht bis 31.12.2017 CHF 405‘167.35. 
 
 
Eventualverpflichtungen 
 

Die Kirchgemeinde hat per 31.12.2017 keine Eventualverpflichtungen. 
 
 
Darlehensschulden 
 

Raiffeisenbank Würenlos  
 

CHF 500'000, 1.85 %, vom 31.12.2012 – 31.12.2020 (8 Jahre) 
CHF 300'000, 1.10 %, vom   1.12.2012 – 30.11.2018 (3 Jahre) 
CHF 100‘000, 3 % vom Baukredit 
 
Kath. Pfarramtskasse Würenlos (internes Darlehen / Vertrag vom 21. Juni 1995) 
 

Saldo am 31.12.2017 CHF 152‘076.65, (Verzinsung im 2017, 0.1%, CHF 151.90,) 
Sämtliche Darlehenszinsen werden von der „Rechnung Liegenschaften Finanzvermögen“ bezahlt 
(Konto: 963.3406.01). 
  

 

 

Erfolgsrechnung: 1.1. – 31.12.2017   (Details Seite 18 - 22) 
 
 
Ergebnis 
 
 Budget 2017 Rechnung 2017  
Rechnung Liegenschaften Finanzvermögen 
 

Abschreibungen / Ertragsüberschuss 10‘000 38‘651.06 
 

 
  
Rechnung Verwaltungsvermögen 
 

Abschreibungen  7‘000 1‘863.60 
 

vorgeschriebene Abschreibungen   
(10 % Pflichtabschreibung Verwaltungsvermögen-Eigenkapital) 
 

 
Einlage in Eigenkapital   0 
 
 

 
Total Abschreibungen 2017 17‘000 40‘514.66 
 

 
 
 
 
 Budget 2017 Rechnung 2017 Abweichung 
 
Detail der Abweichungen (Saldo Aufwand / Ertrag) 
 

 

01  Allgemeine Verwaltung 30‘000 28‘857.90 -   1.142.10 
 Legislative / Exekutive 
        
02  Allgemeine Dienst 59‘100 67‘092.90 +  7‘992.90 
      Finanzverwaltung, Steuerinkasso 
       Verwaltungsliegenschaften 
 
03  Kirche 718‘425 704‘563.44 - 13‘861.56 
 Seelsorge, Pfarrei, Beiträge, Zuwendungen 
 
09 Finanzen und Steuern - 786‘580 - 793‘698.15  - 7‘118.15 
 Steuern, Finanzausgleich, Zinsen und 
 Liegenschaften Finanzvermögen _________ ___________ __________ 
 
 Gewinn gegenüber Budget  20‘945 8 816.09  - 14‘128.91 
  
Abweichungsbegründung: 

- (02) Ausserplanmässige Gebäudeunterhalt (zB. Zustandsanalyse Heizung) 
- (02) Höher Heizkosten als geplant 
- (03) Zu hoch budgetierte Personalkosten wegen Pastoralraum 

 
 
Antrag 
Die Kirchgemeindeversammlung wolle die Jahresrechnung 2017 genehmigen.  
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Antrag 
Die Kirchgemeindeversammlung wolle die Jahresrechnung 2017 genehmigen.  
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3. Budget 2019 und Festsetzung Steuerfuss   (Details Seite 18 - 22) 
 
Das Budget 2019 rechnet mit einem unveränderten Steuerfuss von 16%. 

 
Gegenüber dem Vorjahr sind folgende, wesentliche Veränderungen budgetiert: 
 
011 Legislative (Kirchgemeinde) 
Im 2019 finden keine Wahlen statt. Die Druck- und Portokosten wurden deshalb reduziert. 
 
022 Allgemeine Dienste 
Die Entschädigung Finanzverwalter wurde dem neuen Lohnreglement der Landeskirche 
angepasst. 
 

 
029 Verwaltungsliegenschaften 
Ersatzbeschaffung der Steuerzentrale und der Funkmikrofone (gesetzliche Auflage). 
 
350 Seelsorge, Pfarrei 
Planungs- du Betriebskosten des geplanten Pastoralraumes (Budgetbetrag gem. 
Kostenverteiler Pastoralraum) 
Kosten, Unterstützungsbeitrag für das Theater 58 (von Silja Walter)  
Ministrantenausflug und Beschaffung von neuen Ministrantenkleider 
 
910 Steuern 
Für 2019 wird mit einem Zuwachs von 0.5 bis 1% gerechnet. Somit erfolgen im Budget nur 
eine geringfügige Anpassung gegenüber dem Vorjahr. Die Beiträge für 2019 basieren auf 
einem tiefen Steuerfuss von 16%. 
 
930 Finanzausgleich Landeskirche 
Die Beiträge für 2019 basieren auf dem Steuerertrag der Rechnung 2017 und dem tiefen 
Steuerfuss von 16%. 
 
963 Liegenschaften Finanzvermögen 
Die Rechnung Liegenschaften Finanzvermögen wird mit Abschreibungen von CHF 17‘665 
ausgeglichen. Zusätzlich werden CHF 28‘685 ans Verwaltungsvermögen übertragen um 
das Defizit zu decken. 
 
980 Abschreibungen (Verwaltungsvermögen) 
Die vorgeschriebenen Abschreibungen betragen CHF 3‘000 (10% vom Restbuchwert des 
Verwaltungsvermögens). 
 
 
Antrag: 
Die Kirchgemeindeversammlung wolle das Budget 2019 mit einem unveränderten 
Steuerfuss von 16% genehmigen. 
 
  

 

 

4. Neue Kirchgemeindeordnung  
 
Erlass einer Kirchgemeindeordnung 
 
Die obersten Organe unserer Kirchgemeinde sind seit Jahrzehnten die Kirchgemeinde-
versammlung und im Falle eines Referendums gegen deren Beschlüsse die 
Urnenabstimmung. Im Mai 2017 erfolgte die Einladung zu einer ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung nicht im üblichen Rahmen, was die Verschiebung der 
Beschlüsse auf die ordentliche Kirchgemeindeversammlung im Herbst 2017 auslöste. 
Diese verlangte dann die Erarbeitung einer schriftlichen Kirchgemeindeordnung zur 
Regelung der Einladungen zuhanden der Versammlung 2018. Angesichts neuer 
technischer Möglichkeiten (Internet) erlaubt diese den weitgehenden Verzicht auf den 
Versand von schriftlichen Unterlagen, wobei aber vor allem ältere und behinderte 
Personen diese auf Wunsch weiterhin zugestellt erhalten können. 
 
 
Röm. Kath. Kirchgemeinde Würenlos 
 
Kirchgemeindeordnung 
 
(gemäss Art. 31, lit. c, des Organisationsstatuts der Röm. Katholischen Landeskirche des 
Kantons Aargau von 2004) 
 
Art. 1 
Zur Kirchgemeindeversammlung werden alle Stimmberechtigten mindestens 14 Tage vor 
der Versammlung schriftlich eingeladen. 
 
Art. 2 
Die Einladung zur Kirchgemeindeversammlung erfolgt mit einer persönlich adressierten 
Karte. Diese dient als Stimmrechtsausweis und enthält die Traktandenliste (gemäss Art. 
30, Abs. 3, des Organisationsstatuts). 
 
Art. 3 
Weitere Unterlagen zur Kirchgemeindeversammlung, namentlich Traktandenbericht, 
Jahresrechnung und Budget, werden im Internet aufgeschaltet sowie Stimmberechtigten 
auf Wunsch schriftlich zugestellt. 
 
Art.4 
Das Sekretariat der Kirchgemeinde (Pfarreisekretariat) führt das Stimmrechtsregister auf 
Grund der Mutationsmeldungen der Einwohnergemeinde sowie die Liste für schriftliche 
Zustellung der Unterlagen gemäss Art. 3. 
 
 
Antrag: Die Kirchgemeindeversammlung wolle die Kirchgemeindeordnung 
genehmigen.  
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5. Wahlen für Amtsperiode 2019 – 2022  
 
 a) Kirchenpflege-Mitglieder 
 b) FIKO  
 c) Stimmenzähler  
 d) Anzahl Kirchenpflege Mitglieder 
 
6. Verschiedenes  

Pastoralraum Aargauer Limmattal 

Ende 2017 fand die Erste Sitzung der Arbeitsgruppe „Zusammenarbeit der 
Kirchgemeinden“ statt. Es wurde das weiter Vorgehen, die Sitzungstermine für das 
Jahr 2018 festgelegt und eine neue Präsidentin gewählt. Beatrice Eglin von der 
Kirchenpflege Baden- Ennetbaden stellte ihr Amt zur Verfügung, da mit Josef Stübi die 
Pastorale Leitung neu in Baden liegt. Regula Arnitz, die Präsidentin der Kirchenpflege 
Neuenhof, wurde gewählt und Franz Dahinden aus Würenlos als ihr Stellvertreter. In 
den nächsten Sitzungen wurde in Absprache mit den Kirchenpflegen der Vertag und 
das Budget neu verhandelt und angepasst. Tobias Fontein, Regionalverantwortlicher 
des Bistums Basel, begleitet diesen Prozess. Auch die Projektgruppe, unter der 
Leitung von Josef Stübi, hat die Arbeit aufgenommen. Die Überarbeitung der 
Projektanalyse wurde in Angriff genommen. Die Gemeindeleitungen sind nun daran, 
die Schwerpunkte der Pastoralen zu bestimmen. Schwerpunkte der nächsten 
Sitzungen werden nun die Entwicklung und Herausforderungen in den nächsten 
Jahren sein. Die Gruppe wird durch den erfahrenen Projektleiter Heinz Wettstein 
begleitet der schon bei der Erstellung mehrerer Pastoralräume dabei war. Eine neue 
Abstimmung über den Vertrag der Zusammenarbeit der Kirchgemeinden und das 
dazugehörige Budget wird voraussichtlich 2019 stattfinden.  
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Röm. Kath. Kirchgemeinde Würenlos 
 
Wichtiger Hinweis:  
Diese Seite wird erst gültig bei Annahme von Traktandum 4 „Neue Kirchgemeindeordnung“. 

 
 
Vorbemerkung 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 12. November 2018 hat beschlossen, dass ab 2019 den 
Stimmberechtigten für künftige Kirchgemeindeversammlungen nur noch eine Einladungskarte mit 
aufgedrucktem Stimmrechtsausweis und Traktandenliste per Post zugestellt wird.  
Alle anderen Unterlagen, namentlich Traktandenberichte, Jahresrechnung und Budget werden im 
Internet unter www.kath-wuerenlos.ch bereitgestellt.  
 
Auf Wunsch werden Ihnen die Unterlagen aber auch auf Papier per Post zugestellt. 
 
Wer in Zukunft diese Papierzustellung wünscht, kann diesen Zettel ausfüllen und 

 an der Kirchgemeindeversammlung abgeben, 
 oder dem Pfarreisekretariat, Schulstrasse 21, 5436 Würenlos, zustellen.  

 
Dieser Zustellungswunsch gilt bis zu einem allfälligen Widerruf. 

 
 
 
Ich wünsche die Zustellung der Unterlagen für die 
Kirchgemeindeversammlung schriftlich per Post. 
 
 

Name, Vorname:  ____________________________________________ 
 
 

Strasse, Nummer: ____________________________________________ 
 
 

PLZ, Ort: ____________________________________________________ 
 
 
 

Datum: ___________________________________________________ 
  
 
Unterschrift: ______________________________________________ 
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Röm. Kath. Kirchgemeinde Würenlos 
 
Stimmrechtsausweis 
 
Dieser Stimmrechtsausweis ist beim Eingang in das Versammlungslokal 
den Stimmenzählern vorzuweisen. 

CH 5436 Würenlos

B P.P.
ECONOMY

post.ch

PP-FRANKIERUNG
EFFIZIENTE FRANKIERLÖSUNG FÜR IHREN MASSENVERSAND

Die PP-Frankierung ist eine einfache und wirtschaftliche Lösung für die Post-
aufgabe grösserer bis ganz grosser Auflagen von Briefen. Der Frankier- und  
Deklarationsprozess lässt sich elektronisch abwickeln.

Die PP-Frankierung ist ein Frankiermerkmal, das Sie  
direkt auf Couverts, auf Klebeetiketten oder bei  
Verwendung von Fenstercouverts direkt in der Adress-
zone des Briefs eindrucken können. Dazu gehört 
zwingend eine Sendungsdeklaration in Form eines 
Aufgabeverzeichnisses/Lieferscheins, die zusammen 
mit den Sendungen der Post über geben wird.

Beispiel PP-Frankiermerkmal

Sendungsmengen 
Die Mindestmenge für die Postaufgabe von PP- 
Sendungen beträgt 50 Stück pro Auftrag.

Ist diese Vorgabe nicht erfüllt, stellen wir die  
Differenz zwischen der angelieferten Menge und  
der Mindestauflage von 50 Stück zum niedrigsten 
Preis von B-Post-Einzelsendungen in Rechnung.

Sie können auch weniger als 50 Exemplare ohne 
Aufpreis mit PP-Frankierung aufgeben. Dies unter 
der Voraussetzung, dass Sie das Aufgabeverzeich- 
nis / den Lieferschein über den Onlinedienst  
«Aufgabeverzeichnis Briefe» erstellen (www.post.ch/
onlinedienste). 

Postaufgabe
Die Postaufgabe der PP-frankierten Sendungen muss 
zusammen mit einem Aufgabeverzeichnis/Liefer-
schein erfolgen. Dieses Dokument können Sie rasch 
und einfach über den Onlinedienst «Aufgabever-
zeichnis Briefe» im Kundencenter der Post erstellen 
(www.post.ch/onlinedienste). 

Bei Bar zahlung am Postschalter ist kein Aufgabe-
verzeichnis erforderlich. 

Die Sendungsde klaration erfasst die Leistungen, die 
die Post erbringt, und bildet die Grundlage für  
die Abrechnung. Geben Sie PP-Sendungen immer in 
einer Poststelle, in einem Brief- oder Logistikzentrum 
oder mittels Postab holung auf. Die Benutzung von 
Briefeinwürfen ist für PP-   Sen dungen nicht gestattet.

Sortieren Sie die Sendungen für die Postaufgabe 
nach Produkt und Format. Achten Sie darauf, dass 
sich die Frankierzone oben rechts befindet. 

Bei Auflieferung mit individuellem Lieferpapier 
anstelle des offiziell gültigen Aufgabeverzeichnisses/ 
Lieferscheins wird eine Bearbeitungsgebühr von   
20 Franken je Formular verrechnet.
 
Abrechnung
Die monatliche Abrechnung der Portokosten erfolgt  
via ESR oder Postkontobelastung.  Die Belastung des 
Postkontos einer Drittperson setzt das Einverständnis 
des Kontoinhabers voraus. Die Be lastung des Post-
kontos einer Bank ist ausgeschlossen.

Die Post stellt eine Reihe 
von innovativen Fran-
kier lösungen bereit. Eine 
Übersicht finden Sie  
unter www.post.ch/
frankieren und im  
Factsheet «Frankier-
lösungen».

B-ECONOMY P.P.
CH-3030
Bern
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